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Liquid Alternatives im Aufwind

Herr Ineichen, was sind die Gründe,
weshalb «Liquid Alternatives» zurzeit
die stärksten Nettozuflüsse seit vielen
Jahren verzeichnen?
In erster Linie sind es die attraktiven Ren-
diten: Hedgefonds erzielten in den letzten
zwei Jahren zweistellige Ergebnisse und
rückten damit wieder stärker in den Fokus
der Investoren. 2025 flossen rund
120 Mrd.$ neu in die Anlageklasse, womit
das globale Hedgefonds-Vermögen auf
über 5 Bio.$ anwuchs. Der verbesserteAus-
blick hat jedoch strukturelle Gründe. Auf
makro- und mikroökonomischer Ebene

führen geopolitische Verschiebungen und
starke technologische Umbrüche zu deut-
lich grösserenUnterschieden zwischenGe-
winnern und Verlierern auf Unterneh-
mensebene.Megatrends wie künstliche In-
telligenz, Energiewende oder der Ausbau
der Verteidigungsindustrie verändern
ganze Branchen. Diese Markt‑Dispersion
schafft ideale Voraussetzungen für aktive
Manager und Stockpicker. Gleichzeitig su-
chen Investoren angesichts hoher Bewer-
tungen an Aktienmärkten nach alternati-
ven Renditequellen. Auch Pri-
vate-Equity-Investoren wenden sich zu-
nehmend wieder liquideren Strategien zu.

Warum bleiben die Rendite-Aussichten
für Hedgefonds attraktiv?
Höhere Zinsen, steigende Einzeltitel‑Vola-
tilität und eine deutlich grössereDispersion
zwischen Unternehmen, Regionen und
Sektoren haben das Umfeld für Hedge-
fonds strukturell verbessert. Anders gesagt:
Die Möglichkeiten zur «Alpha‑Generie-
rung» haben sich deutlich erhöht, während
reine Beta‑Renditen weniger dominant
sind. Für aktive Manager, die Marktineffi-
zienzen gezielt nutzen können, entsteht da-
mit ein besonders attraktives Umfeld – ge-
rade in Zeiten erhöhter Unsicherheit.

Das Hedgefonds-Universum ist riesig.
Entsprechend schwierig ist es, den
«richtigen» Fonds zu finden.Was raten
Sie interessierten Anlegern?
Eine erfolgreiche Selektion erfordert tiefes
Fachwissen, Zugang zu umfangreichen
Datenbanken und vor allem ein starkes
Netzwerk zu führenden Managern. Ent-
scheidend sind kontinuierlicher Aus-
tausch sowie ein systematischer Due‑Dili-
gence‑Prozess.

Wo sehen Sie zurzeit interessante
Anlagechancen?
Die erhöhte Marktvolatilität eröffnet talen-
tierten Long‑Short‑Managern zahlreiche

Opportunitäten. Besonders gefragt sind
derzeit Aktien‑Long‑Short‑ und Glo-
bal‑Macro‑Strategien. Auch im Kreditbe-
reich entstehen durch die Ausweitung der
Credit Spreads interessante Relative‑Va-
lue‑Möglichkeiten. Sollte sich das globale
Wachstum im zweiten Halbjahr 2026 bele-
ben, könnten zudem Event‑Driven‑ und
M&A‑Strategien profitieren. Geografisch
sehen wir vor allem Asien als zentralen
Wachstums‑ und Renditetreiber. Die Re-
gion stellt rund 60% der Weltbevölkerung
und etwa 45% des globalen BIP. Zudem
wächst die Wirtschaft vieler asiatischer
Schwellenländer derzeit rund doppelt so
schnell wie jene der Industrieländer.

Können Sie dies weiter erläutern?
Asien ist keine homogene Region. China
entwickelt sich zunehmend zur High-
Tech‑Industrie, Indien profitiert von Refor-
men und einer jungen Bevölkerung, wäh-
rend Länder wie Vietnam und Indonesien
von Produktionsverlagerungen und Infra-
strukturinvestitionen profitieren. Südkorea
adressiert strukturelle Bewertungsab-
schläge und Japan befindet sich in einer
Phase wirtschaftlicher und politischer
Transformation. DieseVielfalt schafft zahl-
reiche Chancen für aktive Investoren. In
Schlüsselindustrien wie Halbleitern, Elekt-
rofahrzeugen oder künstlicher Intelligenz
setzt Asien zunehmend globale Impulse.

Wie setzen Sie Investitionen im
asiatischen Raum um?
Unser Ansatz kombiniert einen aktiven
Anlagestil, lokale Expertise und konse-

quentes Risikomanagement. Wir selektie-
ren spezialisierte Hedgefonds‑Manager
und diversifizieren über verschiedene Stra-
tegien, um am strukturellen Wachstum
Asiens zu partizipieren und gleichzeitig die
Volatilität zu reduzieren – wie die Grafik
gut verdeutlicht. AsiatischeHedgefonds ge-
winnen für globale Portfolios an Bedeu-
tung. Sie verbinden strukturell höheres
WirtschaftswachstummitMarktineffizien-
zen und bieten damit sowohl Alpha‑ als
auch Beta‑Chancen. Über längere Zeit-
räume zahlt sich somit ein moderater
«Long‑Bias» aus.

Alpinum Investment Management ist ein unabhän-
giger, von der Finma lizenzierter Asset Manager in
Zürich. Das 14-köpfige Team verwaltet seit 2014
rund 2 Mrd. $ für qualifizierte Investoren. Der Fokus
liegt auf Credit, Private Debt und Alternativen Anla-
gen. Alpinum IM setzt auf Absolute-Return mit strik-
tem Risikomanagement und der Nutzung globaler
Opportunitäten.
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CIO und Partner,
Alpinum Investment
Management

Der Anlageexperte von
Alpinum Investment
Management erklärt,
weshalb «Liquid
Alternatives» ein
Comeback feiern und
wieso insbesondere
Long‑Short‑Strategien
in Asien attraktive
Opportunitäten bieten.
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TIEFERES MARKTRISIKO
«Die Vielfalt Asiens schafft

vielfältige Chancen
für aktive Investoren.»

Alpinum Investment Management AG - Talstrasse 82 - CH-8001 Zurich - T +41 43 888 79 30 - info@alpinumim.com - www.alpinumim.com

LIQUID ALTERNATIVES. SEIT 2014.

Long-Short EquityGlobal Macro

Flexible Allokation in attrak-
tive Regionen und Sektoren.

Globale und Asien-fokussierte 
aktive Aktienstrategien.

Credit Relative Value

Systematische Nutzung von 
Spread-Opportunitäten.

CREDIT AND ALTERNATIVE SOLUTIONS. DESIGNED FOR OUTCOMES.


	...  - Seite 1
	...  - Seite 2
	...  - Seite 3
	...  - Seite 4
	...  - Seite 5
	...  - Seite 6
	...  - Seite 7
	...  - Seite 8
	...  - Seite 9
	...  - Seite 10
	...  - Seite 11
	...  - Seite 12



